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Vorname

Studiengang an der RUB Biologie_Bachelor 1-Fach

Gasthochschule Universidad Pablo de Olavide

Studienfach/-fächer an der Gasthochschule Biotechnologie/Biotecnología

Akademisches Jahr 2024/25

Startsemester Sommersemester 2025

Dauer in Semestern 1

Neues akademisches Umfeld/neues Hochschulsystem
kennenlernen

3

Verbesserung der Sprachkenntnisse 1

Wissenschaftlicher Ruf der Gasthochschule 3

Das Leben im Ausland 1

Eine neue Kultur entdecken 1

Das soziale/kulturelle Leben 1

Welche Kriterien haben Sie motiviert, diese Gasthochschule
zu wählen?

Kurswahl (große Auswahl an Kursen), Attraktivität des Landes / der Stadt,
Soziale/kulturelle Veranstaltungen der Gastinstitution

Bewerbungsnummer 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

PERSÖNLICHE INFORMATIONEN

Persönliche Informationen

Aufenthaltszeitraum

AUSLANDSAUFENTHALT

Motivation für den Auslandsaufenthalt

Auswahlkriterien

Erfahrungsbericht zum Erasmus-
Studienaufenthalt im Ausland



Wie schätzen Sie im Allgemeinen die Unterstützung durch
die RUB ein?

1

Wie bewerten Sie die Unterstützung der RUB, z. B. in Bezug
auf Informationsveranstaltungen, Qualität der Information?

Sehr gut, auch bei Fragen aus dem Ausland jederzeit erreichbar.

Haben Sie von der RUB während Ihres
Auslandsaufenthaltes Unterstützung erhalten?

Ja

Wenn ja, welche Art von Unterstützung? Kontakt zur Studienfachberatung/Erasmusfachkoordinatorin.

Haben Sie vor Start Ihres Auslandsaufenthaltes alle
notwendigen Informationen von der RUB erhalten?

Ja

Wie beurteilen Sie die Gasthochschule insgesamt? 2

Gab es ein Orientierungsprogramm? Ja

Wenn ja, geben Sie bitte nähere Informationen dazu. Willkommensveranstaltung am Anfang des Semesters mit Campustour.

Wurde ein vorbereitender Intensivsprachkurs angeboten? Ja

War die Absolvierung eines Sprachtests an der
Gasthochschule notwendig?

Nein

Hatten Sie einen Buddy während Ihres Aufenthalts? Nein

Bitte beschreiben Sie die Anmelde- und
Einschreibeformalitäten.

Relativ simpel.

Bitte beschreiben Sie die Ausstattung Ihrer Gasthochschule
(IT, Bibliothek...).

Die Gasthochschule ist gut ausgestattet, mir hat es an nichts gefehlt.

Dauer des vorbereitenden Sprachkurses 1

Dauer des 1. Semesters (in Wochen) 16

Dauer des 2. Semesters (in Wochen) 14

Bei Trimestern: Dauer des 3. Trimesters (in Wochen)

Dauer der Prüfungszeit (in Wochen) 3

Hatten Sie Urlaub/Semesterferien? Ja

Bitte geben Sie an, wie lange Sie Urlaub/Ferien hatten? 2 Wochen Ferien (jedoch vor der Prüfungsphase, daher auch zum lernen
genutzt)

HEIMATINSTITUTION

GASTHOCHSCHULE

Gasthochschule

Aufteilung des akademisches Jahres

STUDIUM

Studium



Welche Kurse haben Sie besucht? (kurze Beschreibung,
Bewertung, Anerkennung)

Genetics - 6CP molecular Genetics - 4.5 CP Fisiology and metabolism in
microbiology - 4.5 CP Alle drei Kurse waren auf Englisch. Die Themen waren
interessant und meiner Meinung nach etwas praxisbezogener als die
Vorlesungen in Deutschland, was mir sehr gut gefallen hat. Bei Problemen
waren die Professoren sehr offen und haben einem gerne weitergeholfen.
Beispielsweise waren die Professoren sehr flexibel mit den Klausurterminen und
haben sich dabei an die Bedüfnisse der Studenten gerichtet.

Wie haben Sie Informationen zu den Kursen erhalten, an
denen Sie teilgenommen haben?

Per E-Mail und über die Aula Virtual, was vergleichbar mit Moodle ist.

Was war die Unterrichtssprache an Ihrer Gasthochschule? Englisch

Wie war die akademische Beratung/Betreuung? Sehr gut

Wie beurteilen Sie die Qualität der Lehrveranstaltungen im
Vergleich zur RUB?

Gleich gut

Hatten Sie Probleme bei der Anerkennung? Nein

Bitte erläutern Sie das Benotungssystem an der
Gasthochschule.

Es gibt eine Notenskala von 1-10, wobei 10 die beste Note ist und man
mindestens 5 Punkte zum Bestehen braucht. Die Endnote setzt sich nicht nur
aus einer Klausurnote zusammen, sondern es werden noch andere Aspekte,
zum Beispiel Präsentationen oder die Arbeit im Labor bewertet.

Wo haben Sie während des Aufenthaltes gewohnt
(Studentenwohnheim, WG...)?

Studentenwohnheim

Haben Sie von Ihrer Gasthochschule Unterstützung bei der
Wohnungssuche erhalten?

Nein

Wie haben Sie die Unterkunft organisiert? Was hat Ihnen an
der Unterkunft gefallen und was nicht? Ggf.

Alternativen/Empfehlungen?

Ich habe mich selbst um die Unterkunft gekümmert und bin auch sehr zufrieden
damit gewesen. Allerdings hätte ich die Wohnung nicht alleine mit meinem
Erasmus-Stipendium finanzieren. Empfehlung: es gibt meistens Erasmus-
Whatsapp Gruppen, in denen Studenten zb Mitbewohner für Ihre WG suchen.

Was können Sie über Stadt, Land und Leute sagen? Spanien ist ein sehr vielfältiges Land und die Stadt Sevilla ist wunderschön.

Haben Sie ein Visum benötigt? Nein

Haben Sie zusätzlich eine Versicherung abgeschlossen? Ja

Wenn ja, welche? Auslandskrankenversicherung

Wie waren die Lebenshaltungskosten im Vergleich zu ihrem
Heimatland?

Gleich hoch

UNTERKUNFT

Unterkunft

GASTLAND

Gastland

KOSTEN

Kosten



Haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes ein
Stipendium erhalten?

Ja

Von welcher Institution haben Sie das Stipendium erhalten
(Erasmus, Heimatinstitution)?

Erasmus

Hat Ihr Stipendium alle Kosten Ihres Aufenthaltes
abgedeckt?

Nein

Unterkunft pro Monat 900

Verpflegung pro Monat 400

Fahrtkosten am Studienort pro Monat 20

Auslandskranken-/Unfallversicherung pro Monat 40

Sonstiges pro Monat 200

Gesamtbetrag der monatlichen Kosten 1600

Impfungen, med. Vorsorge 0

Visum 0

Reisekosten für einmalige An- u. Abreise 500

Kosten für Bücher, Kopien, etc 100

Sprachkurs (Landessprache) Kursgebühr 150

Orientierungsprogramm 0

Sonstige Kosten 1000

Gesamtbetrag Ihrer sonstigen Kosten 1750

Wie lautet Ihr Resümee des Auslandsaufenthaltes? Ich habe mein Erasmus-Aufenthalt sehr genossen und bin traurig, dass diese
Zeit nun zu Ende ist. Ich würde allen Leuten, die die Möglichkeit haben einen
Auslandsaufenthalt anzutreten, dies nur ans Herz legen. Ich bin sehr in dieser
Zeit gewachsen und bin stolz auf mich, diese Herausforderung gemeistert zu
haben.

Bitte beschreiben Sie Ihre schönsten
Erlebnisse/Erfahrungen.

Es war sehr schön so viele neue Leute kennenzulernen und nicht nur die
spanische Kultur zu erleben, sondern auch durch den Kontakt zu anderen
Erasmus-Studenten einen Einblick in viele andere Kulturen zu bekommen.
Außerdem hatte man die Möglichkeit viel zu Reisen und sich viele neue Städte
anzuschauen.

Bitte beschreiben Sie Ihre negativsten Erfahrungen. Am Anfang ist es schwer, sich von seinen Freunden und seiner Familie zu
verabschieden und auch sich in dem neuen Land einzuleben und zurecht zu
finden. Am Ende ist es schwer, sich von seinen neu gewonnen Freunden und
Zuhause zu verabschieden.

Bitte beschreiben Sie Ihre größten Herausforderungen. Am Anfang kostet es viel Anstrengung und auch Überwindung sich in einem
neuen Land, einer neuen Stadt und auch einer neuen Universität zurecht zu
finden. Man musste sich erstmal an die Unterschiede gewöhnen. Mir ist es auch
teilweise schwer gefallen, mich dem spanischen System an der Universität
anzuschließen.

Monatlich anfallende Kosten

Nicht monatlich anfallende Kosten

RESÜMEE

Resümee



Bewertung Ihres Auslandsaufenthaltes 1

Empfehlen Sie Ihre Gasthochschule für einen
Studienaufenthalt weiter?

Ja

Was hätten Sie gerne vor Ihrem Auslandsaufenthalt
gewusst?

Eine bessere Einordnung der Kurse an der Gasthochschule.

Sonstige Anmerkungen/Verbesserungsvorschläge Mein größtes Ziel des Erasmus-Aufenthaltes war es, mein Spanisch zu
verbessern. Am Ende kann ich sagen, dass sich meine Sprachkenntnisse auch
um einiges verbessert haben, aber nicht in dem Maße wie ich es mir erhofft
hatte. An der Universidad Pablo de Olavide wurden zwar Sprachkurse für
internationale Studenten angeboten, diese haben sich aber leider mit meinen
Kursen überschnitten, sodass ich daran nicht teilnehmen konnte. Das hat mich
etwas traurig gemacht, denn ich denke ein semesterbegleitender Sprachkurs
hätte mir noch viel weiter geholfen.

Können wir eine anonymisierte Version Ihres Berichtes auf
unserer Webseite veröffentlichen?

Ja

BERICHT ABSCHICKEN


